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Einleitung 

Vorwort 

Der Gesetzgeber, die Krankenkassen als Kostenträger, einweisende Ärzte, mündige Patienten und wir als 
Krankenhaus wünschen mehr Transparenz im Gesundheitswesen für den Bereich der Krankenhausbehandlung. 
Gerne möchten wir mit unserem Qualitätsbericht für das Jahr 2013 erneut dazu beitragen und stehen Ihnen für 
weitere Fragen gern zur Verfügung. 

Die Fachklinik Bad Bentheim, Thermalsole- und Schwefelbad Bentheim stellt sich vor: 

Die Fachklinik Bad Bentheim liegt inmitten eines 1000 Hektar großen Waldgebietes in Niedersachsen, nahe der 
niederländischen Grenze. Der moderne Kurbetrieb der Fachklinik basiert auf den zwei aus der Region 
stammenden Naturheilmitteln (Naturschätze) Schwefelmineralwasser und Thermalsole (Starksole mit 27% 
Salzgehalt). 

Die Fachklinik befindet sich Infrastruktur-technisch in unmittelbarer Nähe zur Stadt Bad Bentheim, die auf den 
letzten Ausläufern des Teutoburger Waldes am äußersten Südwestzipfel Niedersachsens liegt. 

Gesund sein ist schön, aber nicht immer selbstverständlich. In Bad Bentheim hat Gesundheit Tradition, und das 
seit über 300 Jahren. In dem Behandlungszentrum an der niederländischen Grenze begegnen sich Tradition und 
Fortschritt. Fachübergreifend arbeiten wir mit erfahrenen Medizinern (Rheumatologen, Internisten, Dermatologen, 
Orthopäden) sowie unserem Fachpersonal für das Wohlbefinden unserer Patienten. 

Die Klinik für Dermatologie und Allergologie besteht aus einer Akutklinik mit 60 Betten, einer 
Rehabilitationsabteilung (stationär und ambulant) sowie einer Ambulanz. Jahrzehntelange Erfahrung, gepaart mit 
modernsten Techniken und Therapiemethoden, gewährleisten eine optimale Versorgung und einen 
größtmöglichen Heilungserfolg. 

Unsere Klinik sieht den Qualitätsbericht als Chance, unser modernes Krankenhaus in all seinen Facetten 
vorzustellen und unser Leistungsspektrum zu präsentieren. 

In diesem Dokument finden Sie die vereinbarungsgemäß vorgeschriebenen Informationen und vieles mehr. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter http://www.fk-bentheim.de 

Bei speziellen Fragen senden wir Ihnen gerne weiteres Informationsmaterial zu. Sie können uns über unsere E-
Mail info@fk-bentheim.de.de gerne eine Anfrage senden. 

Die Krankenhausleitung, vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Klaus Kinast, ist verantwortlich für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht. 

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Dipl. Wirtsch. Ing. Astrid 

Placke 

Qualitätsmanagementbea

uftragte 

05922 74 0 05922 74 743172 A.Placke@fk-bentheim.de 

 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Dipl. Kfm. Klaus Kinast Geschäftsführer 05922 74 0 05922 74 743172 info@fk-bentheim.de 

 
Weitere Links: 

Link Beschreibung 

http://www.fk-bentheim.de FACHKLINIK BAD BENTHEIM 
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Artikel I. Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des 

Krankenhauses 

Artikel II.  
Artikel III.  
Artikel IV.  
Artikel V.  

Abschnitt 5.01 A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 

IK-Nummern des Krankenhauses: 

260341115  
 Standortnummer des Krankenhauses: 

00  
Hausanschrift: 

FACHKLINIK BAD BENTHEIM  
Am Bade 1  
48455 Bad Bentheim  
Internet: 

http://www.fk-bentheim.de  
Postanschrift: 

Am Bade 1   
48455 Bad Bentheim  
 

Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dr. Ansgar Weyergraf Chefarzt 05922 / 74 - 0  dermatologie@fk-

bentheim.de 

  

Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dipl.Kfm. Martin Hermeling Pflegedienstleitung 05922 / 74 - 0  info@fk-

bentheim.de 

  

Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Bernhard Bergmann VD 05922 / 74 - 0  info@fk-

bentheim.de 

 
  

 
 

http://www.fk-bentheim.de/
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Abschnitt 5.02 A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name: 

Thermalsole- und Schwefelbad Bentheim GmbH  
Art: 

privat   

Abschnitt 5.03 A-3 Universitätsklinikum oder akademisches 
Lehrkrankenhaus 
Nein   

Abschnitt 5.04 A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die 
Psychiatrie 
Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen Fachabteilung:  

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung?  Nein 

Abschnitt 5.05 A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung  

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik  

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder 

Kinder) 

 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung  

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie  

MP18 Fußreflexzonenmassage  

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kogniti

ves Training/Konzentrationstraining 

 

MP24 Manuelle Lymphdrainage  

MP25 Massage  

MP26 Medizinische Fußpflege  

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie  

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie  

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- 

und/oder Gruppentherapie 

 

MP33 Präventive 

Leistungsangebote/Präventionskurse 

 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation 

(PNF) 

 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulen

gymnastik 

 

MP37 Schmerztherapie/-management  

MP63 Sozialdienst  

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und 

Diabetikerinnen 

 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot  

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie  

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik  

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP51 Wundmanagement  

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu 

Selbsthilfegruppen 

 

 

Abschnitt 5.06 A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote 
des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM02 Ein-Bett-Zimmer    

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit 

eigener Nasszelle 

   

NM40 Empfangs- und 

Begleitdienst für Patienten 

und Patientinnen sowie 

Besucher und 

Besucherinnen durch 

ehrenamtliche Mitarbeiter 

und Mitarbeiterinnen 

   

NM14 Fernsehgerät am Bett/im 

Zimmer 

1,50 EUR pro Tag (max)   

NM48 Geldautomat    

NM15 Internetanschluss am 

Bett/im Zimmer 

0,00 EUR pro Tag (max)   

NM50 Kinderbetreuung   Kinderbeaufsichtigung 

während der 

Behandlung/Therapie 
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Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für 

Besucher und 

Besucherinnen sowie 

Patienten und 

Patientinnen 

0,00 EUR pro Stunde 

0,00 EUR pro Tag 

  

NM05 Mutter-Kind-Zimmer    

NM07 Rooming-in    

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0,00 EUR pro Tag (max)   

NM36 Schwimmbad/Bewegungs

bad 

   

NM42 Seelsorge    

NM18 Telefon am Bett 0,50 EUR pro Tag (max) 

ins deutsche Festnetz 

0,13 EUR pro Minute ins 

deutsche Festnetz 

0,00 EUR bei 

eingehenden Anrufen 

  

NM09 Unterbringung 

Begleitperson 

(grundsätzlich möglich) 

   

NM19 Wertfach/Tresor am 

Bett/im Zimmer 

   

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit 

eigener Nasszelle 

   

 

 A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF23 Allergenarme Zimmer  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch 

fremdsprachiges Personal 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den 

meisten Serviceeinrichtungen 

 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und 

Besucherinnen 
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Abschnitt 5.07 A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-8.1 Forschung und akademische Lehre: 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 

ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Kommentar / Erläuterung: 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit 

Hochschulen und Universitäten 

 

 
 A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 

 

 A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
 
 60 Betten 

Abschnitt 5.08 A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 

Vollstationäre Fallzahl: 

1564  
Teilstationäre Fallzahl: 

0  
Ambulante Fallzahl: 

0  
 

Abschnitt 5.09 A-11 Personal des Krankenhauses 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer 

Belegärzte und Belegärztinnen) 

5 Vollkräfte  

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 1,3 Vollkräfte  

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 

121 SGB V) 

0 Personen  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner 

Fachabteilung zugeordnet sind 

0 Vollkräfte  

 

A-11.2 Pflegepersonal 

 Ausbildungsdauer Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 8 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 

und Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 2 Jahre 0 Vollkräfte  
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 Ausbildungsdauer Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 1 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 3 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und 

Operationstechnische Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte  

 

A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Anzahl 

(Vollkräfte): 

Kommentar/ Erläuterung: 

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin 0  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin 1  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

1  

SP02 Medizinischer Fachangestellter und Medizinische Fachangestellte 3  

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 1  

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 1  

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 0  

 
  

Abschnitt 5.10 A-12 Umgang mit Risiken in der 
Patientenversorgung 
A-12.1 Qualitätsmanagement: 

A-12.1.1 Verantwortliche Person: 

 

Titel, Vorname, 

Nachname: 

Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Email: 

Dipl. Wirtsch. 

Ing. Astrid Placke 

Qualitätsmanagementbea

uftragte / 

Qualitätsmanagement, 

Arbeitsschutz 

05922 74 3115 05922 74 743115 qm@fk-bentheim.de 

 
 A-12.1.2 Lenkungsgremium: 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 

sich regelmäßig zum Thema austauscht? 

Ja  
Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: 

Geschäftsführung 
Chefarzt 
Leitung Qualitätsmanagement 
Leitung Technik 
Leitung Finanz- und Rechnungswesen  
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Tagungsfrequenz des Gremiums: 

quartalsweise  
A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 

A-12.2.1 Verantwortliche Person: 

Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement: 

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement  
 A-12.2.2 Lenkungsgremium: 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 

sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement austauscht? 

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement    
A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen: 

 
 A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Nein   
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der 

Patientensicherheit: 

diverse Verbesserungsmaßnahmen  
 

Nummer: Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben: 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen 

zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem 

liegen vor 

2014-01-01 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen 

Meldungen 

quartalsweise 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung 

von Erkenntnissen aus dem 

Fehlermeldesystem 

quartalsweise 

 
 A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: Nein    
  

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 

A-12.3.1 Hygienepersonal: 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: 0  

 Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen: 1  

 Fachgesundheits- und Krankenpfleger und Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen bzw. 

Fachkindergesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Fachgesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen für Hygiene und Infektionsprävention – "Hygienefachkräfte" (HFK): 3  

 Hygienebeauftragte in der Pflege: 1  

 Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: Ja  
 

Vorsitzender der Hygienekommision: 

Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunk

t: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 
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Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunk

t: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 

Dr. Ansgar Weyergraf Chefarzt 05922745210 0592274745210 info@fk-

bentheim.de 

 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 

  

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement eingeführt. 

Ja   
Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum Beschwerdemanagement 

(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung): 

Ja   
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen Beschwerden: 

Ja   
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerden: 

Ja   
Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind 

schriftlich definiert: 

Ja   
Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten Verantwortlichkeiten und 

Aufgaben ist benannt: 

Ja    
Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten Verantwortlichkeiten und 

Aufgaben ist benannt: 

Nein   
Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: 

Ja    
Patientenbefragungen: 

Ja    
Einweiserbefragungen: 

Ja    
Ansprechperson für das Beschwerdemanagement: 

 

Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunk

t: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dipl.Wirtschaft.Ing Astrid Placke QMB 05922743115 0592274743115 anregung@fk-

bentheim.de 

 

Abschnitt 5.11 A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 
trifft nicht zu / entfällt 
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Artikel VI. Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der 

Organisationseinheiten / Fachabteilungen 

Artikel VII.  
Artikel VIII.  

Artikel IX. B-[1] Fachabteilung Dermatologie und 

Allergologie (kopiert von DKV) 
Artikel X.  
Artikel XI.  
Artikel XII.  

Abschnitt 12.01 B-[1].1 Name [Dermatologie und Allergologie] 
Dermatologie und Allergologie  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel: 3400  
 Hausanschrift: Am Bade 1, 48455 Bad Bentheim  
Postanschrift: Postfach 13 37 , 48455 Bad Bentheim  
Internet: http://www.fk-bentheim.de  
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Am Bade 1, 48455 Bad Bentheim  

 
 Chefärztinnen/-ärzte: 

Titel, Vorname, Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. 

med. Ansgar Weyergraf 

Chefarzt 05922 / 74 - 5210  dermatologie@fk-

bentheim.de 

 
  

Abschnitt 12.02 B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen 

 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 

  

http://www.fk-bentheim.de/
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Abschnitt 12.03 B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote 
[Dermatologie und Allergologie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Dermatologie und Allergologie 

Kommentar / Erläuterung 

VD13 Ästhetische Dermatologie  

VD16 Dermatologische Lichttherapie  

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VD02 Diagnostik und Therapie von 

Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten 

Erkrankungen 

 

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen 

Dermatosen 

 

VD00 Diagnostik und Therapie von Cutane 

Lymphome 

 

VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und 

Ekzemen 

 

VD00 Diagnostik und Therapie von Ekzemen  

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren  

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der 

Haut und der Unterhaut 

 

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Hautanhangsgebilde 

 

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Haut und der Unterhaut durch 

Strahleneinwirkung 

 

VD00 Diagnostik und Therapie von Neurodermitis 

(auch Kleinkinder und Jugendliche) 

 

VD06 Diagnostik und Therapie von 

papulosquamösen Hautkrankheiten 

 

VD00 Diagnostik und Therapie von Psoriasis (auch 

Kinder) 

 

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell 

übertragbaren Krankheiten (Venerologie) 

 

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Haut und Unterhaut 

 

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und 

Erythemen 

 

VD00 Konservative Dermatologie  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Dermatologie und Allergologie 

Kommentar / Erläuterung 

VD20 Wundheilungsstörungen  

  

Abschnitt 12.04 B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der 
Barrierefreiheit [Dermatologie und Allergologie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 

Abschnitt 12.05 B-[1].5 Fallzahlen [Dermatologie und Allergologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  1564  
Teilstationäre Fallzahl: 0   

Abschnitt 12.06 B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-

Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

L40 1235 Psoriasis 

L20 121 Atopisches [endogenes] Ekzem 

L30 72 Sonstige Dermatitis 

M34 36 Systemische Sklerose 

L28 30 Lichen simplex chronicus und Prurigo 

L94 14 Sonstige lokalisierte Krankheiten des Bindegewebes 

L43 9 Lichen ruber planus 

L29 7 Pruritus 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

B35 < 4 Dermatophytose [Tinea] 

C84 < 4 Reifzellige T/NK-Zell-Lymphome 

I83 < 4 Varizen der unteren Extremitäten 

L13 < 4 Sonstige bullöse Dermatosen 

L21 < 4 Seborrhoisches Ekzem 

L23 < 4 Allergische Kontaktdermatitis 

L41 < 4 Parapsoriasis 

L44 < 4 Sonstige papulosquamöse Hautkrankheiten 

L50 < 4 Urtikaria 

L52 < 4 Erythema nodosum 

L53 < 4 Sonstige erythematöse Krankheiten 

L73 < 4 Sonstige Krankheiten der Haarfollikel 

L88 < 4 Pyoderma gangraenosum 

L92 < 4 Granulomatöse Krankheiten der Haut und der Unterhaut 
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ICD-10-GM-

Ziffer: 

Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

L97 < 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

L98 < 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

M32 < 4 Systemischer Lupus erythematodes 

M33 < 4 Dermatomyositis-Polymyositis 

M35 < 4 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

Q80 < 4 Ichthyosis congenita 

Q82 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Haut 

  

Abschnitt 12.07 B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-971 1538 Multimodale dermatologische Komplexbehandlung 

6-005 13 Applikation von Medikamenten, Liste 5 

8-863 < 4 Allogene Stammzelltherapie 

  

Abschnitt 12.08 B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten 

Behandlung nach § 116 SGB V 

bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder 

Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Dermatologische 

Ambulanz 

  

  

Abschnitt 12.09 B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 

Abschnitt 12.10 B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren 
der Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
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Abschnitt 12.11 B-[1].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  

 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer Belegärzte 

und Belegärztinnen) 

4 Vollkräfte 391,00000  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

1,3 Vollkräfte 1203,07692  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF03 Allergologie  

ZF31 Phlebologie  

  

B-[1].11.2 Pflegepersonal  

 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger 

und Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 8 Vollkräfte 195,50000  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 1 Vollkräfte 1564,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 3 Vollkräfte 521,33333  

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 0 Personen   
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 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ Erläuterung 

Operationstechnische Assistenten 

und Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP02 Bobath  

ZP18 Dekubitusmanagement  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
  

B-[1].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik  

 
keine Angaben 
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Artikel XIII. Teil C - Qualitätssicherung 

Artikel XIV.  
Artikel XV.  
Artikel XVI.  
Artikel XVII.  
Artikel XVIII.  
Artikel XIX.  
Artikel XX.  
Artikel XXI.  

Abschnitt 21.01 C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht 
gemäß § 112 SGB V 
 
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 
 

Abschnitt 21.02 C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-
Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 

Abschnitt 21.03 C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen 
vergleichenden Qualitätssicherung 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 

Abschnitt 21.04 C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen 
nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 

Abschnitt 21.05 C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur 
Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 
trifft nicht zu / entfällt 
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Abschnitt 21.06 C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im 
Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 

  Anzahl 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, Psychotherapeuten und psychologische 

Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 

und -psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

(fortbildungsverpflichtete Personen) 

2 Personen 

1.1. Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da 

ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

2 Personen 

1.1.1 Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 2 Personen 

 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 
und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 
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FACHKLINIK BAD BENTHEIM 
Thermalsole- und Schwefelbad Bentheim GmbH 

Am Bade 1 
48455 Bad Bentheim 

Telefon (05922) 74 - 0 
Telefax (05922) 74-74 3172 

Internet: http://www.fk-bentheim.de 
E-Mail: info@fk-bentheim.de

http://www.fk-bentheim.de/
mailto:info@fk-bentheim.de



